
Nicht nur für Profis
Aktrver Studiomonitor Studer 4723

G- Kuräth

lm Verlauf des letzten Jahres erhielten wir von der
Flrma Studer lnternational AG, der Vertriebsorgan isa-
tion für die profess one len Produkte der Firma Studer-
Revox, eine Vorankündigung für einen Studiomonitor.
D e dortigen Angaben essen ern iges erwarten, da vieie
Erkenntnlsse des modernen lautsp rech e rbau s re-
alisrert wu rden, wie es aus Ve röffe nt ich u ngen von Laut-
sprecher-E ntwicklern in der Theorie oder auch von
verschiedenen exotischen Hi-Fi-Lautsprechern be-
Lannt sind.

,oesondere wurden de zu

sätz chen Ylög chketen de es

er auben mechan sche Proble-
rne der Lautspre.her durch Ak-
tvbeernfussung zu regeln, vo
und konsequent ausgenutzt
(uber akt ve Losungen haben w r
bere ts in früheren Ausgaben
von HVT mehrfach berichtet).
Da ch en ater Verfechter des
Akt v autsprecherkonzepts bn,
war ich natür ch doppelt ge
spannt, wie und ob d ese Laut
sprecher tönen bzw eben nicht
tönen, sondern neutral Lrnd rea
tätsgetreu klingen wurden.

Der folgende Testber cht greft
be der Eräuterung der theore

''en Grund agen und prakti
Lösungen teiweise auf

odukte-lnformationen und
vr.e Unter agen der Herstel

erfirma zurück. D e w chtgsten
techn schen Crundlagen fnden
S e im grossen Kasten; technisch
n cht nteressierte Leser können
darauf verz chten a en Ande
ren sei dessen Lekture empfoh
len.

Das Hologramm
Die künst er sche Aufgabe des
Tonmersters während dem Ab
m schen ener Aufnahme be'
steht dar n, die äusserst komp e-
xe lnformat onsflut an Kängen
derart zu bearbeiten dass die
Aufnahme, rn trauten Helffi des
Plattenkäufers abgespie t, einen
mög rchst guten Erndruck des re
alen Konzertes erweckt l'1an
ste e srah vor, dass der Tonme
ster qLras den Konzertsaal durch

e ne maginär Schnlttebene ent-
zwe schne det, dre ae nötigen
nformat onen enthä t. drese

Ebene ansch essend n den Hör-
raum des l''l usikl ebhabers trans-
portiert und r.t hrer H lfe en
mög chstgetreues Abbrd - qua'
si e n k ang ches Hologramm a1-

er K angeindrucke des reaen
Konzertes in dessen guter Stube
schafft. Diesem Wunschb ld ist
gar nicht so uberaus schwer zu

entsprechen D e Hauptvoraus'
setzung dafur ist, dass der End-

verbraucher uber ähn ch gute
(im ldea fal gle che) Abhör-Laut-
sprecher verfügt we der Ton-

me ster im Studro Ern grosser
Schrtt n dese R chtung kann
durch de Anschaffung des her
besprochenen Akt v flon tors
getan werden

Die Technik der A723
Dre StuderAT23 st als gesch os

senes Dreweg-System konzi
pert Das Herz der 4723 snd
d e akt ve Frequenzwe che
(Trennfrequenzen 300H2 und
2,7kHz) sowe dle drel Lei

stungsverstärker mit negatrver
Ausgangsimpedanz. D e Fre
quenzwe che st vo ständ g pha
senkorrig ert, fur den Ubergang
vom ll tte - zum Hochtoner
kommt zusätzlch erne Laufzert
kornpensat on h nzu Dadurch
b eibt die Richtcharakterist k der
4723 auch n vert ka er R chtLrng

und m Ubernahmebere ch ho-
mogen, was as Novum m Laut
sprechersektor angesehen wer'
den kann. Die Laufze tkompen-

sat on zw schen T ef und l''1tte
tonlaLrtsprecher wäre zu auf
wend g geworden. Zur La]fzet
korrektur r. Bere ch um 300 Hz
wäre en Alpassfter 14. Ord
nung notwendig; e n F lterderart
hoher Ordnungszahl benöt gt
e ne mmense Anzahl von Ope
rationsverstärkern und würde
rauschen wie e n k e neT Wasser
fai. Ohnehn st be deser Fre
quenz d e (Schall )We lenlänge
grosser a s dre Drrnens onen der
Chassrs und als deren Abstand,
so dass dre Rrcht-<Keu e' nicht
verbogen, sondern nur ieicht
deform ert w rd.
Die Verzerrungen m Bererch
der linearen Xembranaus en-
kung konnten durch konstruk
tivel assnahmen Kurzschluss
wcklung um den Po kern des
Tleftöneß bzw Kupferkappe
uber dem Po kern ber ll tte
und Hochtönern - reduz ert
werden. E n Verge ch m t e nem
anerkannt guten, aktiven Ab
hör lYonitor autsprecher ze gt
um rund lodB vernngerte ln
termodu at onsprodukte (slehe
Brd ).
Das dank Phasen' und Laufzeit
kompensation opt n-r erte m'
pulsverhalten wrrd rn B ld 2a e n'

drücklich demonstr ert ber b s

herigen Lautsprecherkonstruk-
tionen durfte man so che lmpul
se zwaT messen zur Veröffentli
chung waren derartge D agram
me ledoch nicht geeignet da rn

aler Rege e ne Ahn lchkeit mrt
dem Erngangssgna n!r mt vel
Phantasie und gutem W llen fest-
zuste len war. . (B ld 2b)
D e A72l st mt e nem elektro-
nischen Überlastungsschutz aus

gerustet D e Eingangsempf nd
chket kann mt insgesamt drei

E nsteilern an a e denkbaren
Nomina pegeL angepasst wer
den. Eine Bassabschwächung
h ft Uberhöhungen m Tiefton
bererch zu verhindern, wenn der
l4onitor in der Nahe von Raum-
begrenzu ngsf äch e n aufgestelt
werden muss. Servrcebuchsen
auf der Rückse te assen sch ess

ich erne Überprüfung der einzel
nen Verstärker zu. Eine XLR
Buchse (de auf enen aktiven
symmetr schen E ngangstrans
formator führt) Netzansch uss

und -schalter an der Rucksete
sowie zwei Kontroll-LED (grün
für normalen rot für gestörten
Betr eb) auf der beflockten
Scha lwand vervo lständrgen d e
Ausstattung.



Gehäuse und Design
ts er wurde auf bewährte Tech
no og e von Revor zuruckgegrf
fen. Das d ckwand ge Gehäuse
besteht aus nussbaum furn erter
Spanplatte es st mit e ner star-
ken nnendämmung versehen.
Dadurch werden Cehäusereso
nanzen prakt sch unhörbar. An
lYater a wurde n .ht gespartt so

asst s ch das statt rche Gew cht
von 32kg je Bor erklären Das

konventone e Design st an

besiehende f'lodele von Revox

ange ehnt. Eine abnehmbare,

Btld 2b

braune Stoffabde.kung gestattet
es dre Ylon toren n de hem
sche Wohn andschaft zu nte

-' (is und Klang
trne ordent che Aufstelung st
wie be a en Lautsprechern das
A und O Die 4723 so te aLrf e
nem etwa 50 cm hohen Fuss auf
geste t werden, so dass d e

l'lembrane de5 T eftöners etwa
e nen Verte der Raumhohe
vom Boden entfernt st Der Ab
stand von der dah nterlegenden
Wand betragt dea eTr've se etwa
e nen Viertel der Raum ange
m ndestens ledoch e nen Yeter
und um wenrgstens ebensovie
so te dre Positon des Hörers
von der den Boxen gegenüber-
egenden Wand entfernt se n.

Der Abstand zu den Lautspre
chern so te etwa geich gross
se n wie der Abstand der Boxen
untere nand,^r Da die 4723 a s

Stud omonitor konz piert wur
de, west se de besten Eigen
schaften im <on axis Betreb)

auf, d.h d e Lautsprecher so ten
auf den Zuhörer gerichtet sern

(dealerwe se: e n rechter Win-
kel sowoh horzona as auch
vertikai zw s.hen der Scha
wand, etwa auf der Höhe des

Ho.h und Yltteltöners, und der
B ckr chtung vom Hörer).
Kiangrch konnte uns de 4723
vo I überzeugen. E ne bisher
no.h ne gehörte r.pu streue
und vor a em eine enorm Täum

che und klar d fferenz erte
K angabbidung hob de A72l
deut ich von hrer Konkurrenz
ab Bassdrums von Drum-
mach nes sind p ötz ch nur noch
as kraftloses kurzes Ki.ken zu

hören w e man es auch von der
Wiedergabe uber Kopfhorer her
kennt; leg iches oBumm, der
Konkurrenz autsprecher ensteht
eben gerade durch deren nach-
schw ngende lYembranen. Sau-

bere klass sche Aufnahmen be
kommen mit diesen Lautspre
chern eine enorme Bre ten und
Trefenw rkung. Das K angverha
ten der A72l st erst etwas ge

wöhnungsbedurftig da sie der
Wahrhe t so ung aub ch nahe rst

lm ganzen Hörbere ch srnd ke

ner e Verfärbungen festzuste'
en: au.h das Gehäuse ist dank
der vorzug rchen Därnrnung ab-

so ut unhörbar.

Zusammenfassung
Dieser Lautsprecher, der
auf den ersten Blick eher
wie ein Heimlautsprecher
als wie ein Studiomonitor
aussieht, kann all denen be-
stens empfohlen werden,
die sehr hohe Ansprüche
haben, und die mit dem
sattsam bekannten, heute
so modernen voluminösen
<Bumm> in den Bässen und
dem aggressiven Zischen in
den Höhen nichts anzufan-
gen wissen, Der klangliche
Gesamtcharakter kann
kurz mit <räumlich, präzi-
se auflösend, impulstreu
und absolut klangneutral)
bezeichnet werden. Ver-
besserungen wären höch-
stens noch durch die Reali-
sierung eines Vierweg-Sy-
stems denkbar; Tiefstbass
und Klirrarmut könnten
dadurch noch etwas weiter
ausgebaut werden. Der
Aufbau ist auch unter pro-
fessionellen Gesichtspunk-
ten absolut einwandfrei
und lässt eine überdurch'
schnittliche Lebensdauer
und Qualitätskonstanz er-
warten. Der Preis schliess-
lich kann als sensationell
günstig bezeichnet wer-
den.
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Herstellerangaben Studer A723

Schalldurck
( m kHu m t 00 Hz ge!r'obe r
reile! onsarmer Ra!mJ

Frequenzgang (5 ri',*rna l

Übernahmefrequenzen
Klirrfaktor i96 dB SPL nl
.ef ex,o,r!arme. Ratrlfl

NF-Anschluss
E ng^ngs mpeda.z

Abmessungen iB r H )<Tl

Nomnae.nplnd cfketirr 106dBSPL 15V= +6dBu
Frrigangspege enire b.r +6. 0 2 5dB!
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TeftonAbs.hia.ner 0 2 4 6dB

Netzspannung ei.ne bar 00 ?40 V

Leistungsautnahme max 500 W
Gewicht 12 .p
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